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Ortsbeirat Nördliche Innenstadt 11.05.2023 öffentlich 

 

Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Aufwertung des Bereichs um den Spielplatz Welserstraße/Blücherstraße 

Vorlage Nr.: 20236437 

 

 

Sehr geehrter Herr Gürsoy,  

Die CDU  hat am 15.6.2021 und 5.5.2022 folgenden Antrag im Ortsbeirat eingebracht:  

Die CDU-Fraktion fordert, dass der Bereich um den Spielplatz von der Blücherstraße 1/1a bis 

zur Ecke Welserstraße / Blücherstraße aufgewertet wird.  

Dabei soll ein ganzheitliches Konzept für diesen Bereich entwickelt werden.  

Wir fordern, dass  

- gegen die massiven wilden Müllablagerungen vorgegangen wird,  

- etwas gegen die wild parkenden Fahrzeuge unternommen wird,  

- der Spielplatz so aufgewertet wird, dass er seiner Funktion auch gerecht wird und Kinder 

sich dort gerne aufhalten und spielen können,  

- etwas gegen die Lärmbelästigung der Anwohner besonders in der warmen Jahreszeit in den 

Abend- und Nachtstunden unternommen wird,  

- dass etwas gegen den Missbrauch des Kinderspielplatzes vor allen Dingen in den Abend- 

und Nachtstunden in der warmen Jahreszeit auch durch Alkoholkonsum unternommen wird.  

Wir fordern, dass dieses Konzept nachhaltig durch Kontrollen und Pflege des Bereichs unter-

stützt und begleitet wird.  

Hier müssen städtebauliche, soziale, integratorische und ordnungspolitische Massnahmen 

ergriffen werde, die ineinander greifen und zum Ziel eines lebenswerten und attraktiven 

Wohnbereiches führen.  

Dieser wurde jedesmal einstimmig verabschiedet.  

Zur Durchsetzen, des am 15.6.2021 und 5.5.2022 gestellten Antrages, beantragt die CDU-

Fraktion einen Runden Tisch und einen vor-Ort-Termin aller verantwortlichen Teile der 

Stadtverwaltung und des Ortsbeirates. Ziel muss es sein, dass die Stadtverwaltung die Situati-

on vor Ort erkennt und Lösungsvorschläge erarbeitet, die dann auch umgesetzt werden.  
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Begründung   

Dieser Bereich wird von Anwohnern permanent zur wilden Müllablagerung genutzt. Die 

Baumscheiben in diesem Bereich der Blücherstraße sind Müllablageplätze. Hier wird fast 

stündlich Müll und Sperrmüll abgelagert. Für das dort ansässige Lokal (ehemalige Allegro) ist 

das geschäftsschädigend. Dieser Bereich trägt Slum-ähnliche Züge.   

Fahrzeuge werden trotz Verbot und Pfosten in den Baumscheiben, auf der Straße neben den 

Pfosten und Gehwegen abgestellt. Hier hat man Probleme mit einem normalen PKW zu fah-

ren bzw. von der Welserstraße in die Blücherstraße abzubiegen. Wie sieht es aus, wenn Ret-

tungsfahrzeuge dort zum Einsatz müssen? Scheinbar ist dieser Bereich ordnungsfreier Raum.  

Der Spielplatz ist heruntergekommen und verschmutzt, die Spielgeräte sind zerstört und funk-

tionieren nicht mehr. Wer schickt seine Kinder dort gerne hin bzw. welches Kind spielt dort 

gerne?  

Anwohner beschweren sich zu recht, wenn sie von Alkoholkonsum berichten und sich nicht 

mehr wohl fühlen, weil Gehwege und Plätze permanent von Personengruppen belegt werden. 

Sie berichten, dass sie sich nicht mehr getrauen, dort entlang zu gehen. Das darf nicht sein!  

Dazu kommt, wie berichtet, die Lärmbelästigung, vor allen Dingen in der warmen Jahreszeit 

in den Abend- und Nachtstunden.  

Bewohner berichten, dass sie die Nase vollhaben und überlegen wegzuziehen. Das ist keine 

gute Entwicklung in unserem Stadtteil! Hier herrscht dringender Handlungsbedarf!  

Wir haben diesen Antrag am 15.6.2021 schon einmal einstimmig im Ortsbeirat beschlossen. 

Wir stellen diesen Antrag erneut, weil sich Bürger bei uns massiv über die dortige Situation 

aufregen, und uns ansprechen. Und das zu recht. Auch die damaligen halbherzigen Kommen-

tare aus der Verwaltung waren, wie sich gezeigt hat, halbherzig.  

Heute haben wir diesen Antrag wieder auf der Tagesordnung, weil wir nach den Kommenta-

ren der letzten beiden Sitzungen nicht den Eindruck hatten, dass die Stadtverwaltung diesen 

Antrag ernst nimmt. Hier muss etwas geschehen.  

 

Dieser Antrag wurde am 7.7.2022 von der Tagesordnung genommen.  

Mit freundlichen Grüßen  

 

Wolfgang Leibig  
Dipl.-Wirtsch.-Ing.  
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